Intelligenz⸗Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönigt, provinzlal - Intelligens⸗Comtoir, im Poſt Local 
Eingang plautzengaſſe 35 8. 


No. 94. Montag, den 23. April 1838. 
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Angemeldete Srem de. 
Angekemmen den 21. April 1838. i 
Die Herren Kaufleute W. Giesbrecht und J. G. Thimm aus Tiegenhof, 8. 
Hilger aus Remſcheid, log. im engl. Haufe. Die Herren Kaufleute Preuß aus 


Dirſchau, Dahlſtroͤm aus Pr. Friedland, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann 
Gero aus Zerdon, log. im Hotel d' Oliva. ; 


Betanntmabungen. 


1. Die betreffenden erren Grundſtücksbeſitzer werden hie durch benachrichtigt 
daß das Kunſtwaſſer nn 25. und 26. d. Mis. fertbleiben wird, weil das 
Auuftwaſſerwerk vor dem hohen Thor einiger Reparaturen bedarf, 


Danzig, den 21. April 1838, a 
Die Bau Deputatlon. 


2 An Stelle des aus dem Llſte i 
N n Stadt: Bezirk verzogenen und deshalb vom 
Amte entbundenen Bezirks Vorſtehers Herrn Johann Wilhelm Aretſchmann, iR 


der Bäckermeiſter Herr Chriſti f 2. wohn 
| haft Herr Chriſtian Gottlieb Schulz, Rammbaum M 1242. wo 

„ zum Vorſteher des Listen Bezirks erna > 

| N den LE. aprt Mae: N ks rnannt worden. ö 


| Oberburgermeiſter, Buͤrgermelſter und Ratd. 
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3. Der zum Verkauf der der Wittwe Zerrmann zu Stadtgedieth zugehorigen 
daſelbſt sub AZ 81. auf dem Köhn vi. Jaskiſchen Grunde delegenen Kathe auf 
5 i den 1. Mai c. 4. 
anberaumte Termin wird hierdurch aufgehoben.“ 
Danzig, den 10% April 1838. 


Königl. Preuß: Gerichts⸗Amt. 


AVERT ISS EM ENT S. f 
4. Zur Ermittelung eines Entrepreneurs zur Ausführung mehrerer Reparatur“ 


Bauten an den Könige. Packhofsgebäuden zu Elbing, iſt ein Termin auf 
N Sonnabend den 28. April c. en 

im Geſchaͤftszimmer des Herrn Bau⸗Inſpector Steenke daſelbſt anderaumt, wozu 
Unternehmungsluſtige mik dem Bemerken eingeladen werden, daß der Termin um 
12 Uhr geſchloſſen, und auf Nachgebote keine Rückſicht genommen wird. EN, 

Eine Nachweiſung der auszuführenden Arbeiten und die Contracts⸗Bedin gun 
gen werden am Terminstage vorgelegt.“ 2° . f 
Danzig, den 10. April 1838. 


Stein, Bau⸗Inſpector 


5. Zur Verpachtung der Standgelder auf Langgarten und Maktenbuden vom 

1. Januar 1839 ab, auf 3 oder 6. Jahre, daben wir einen Lieitations⸗Termin 

Freitag den 1. Juni c. Vormittags 11 Uhr BEE 

auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer. Herrn Jernecke angeſeßt⸗ 
Danzig, den 18. April 1836. i =; 


Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Kath. 


6 Zur Verpachtung der Standgelder des Langenmarkts, Buttermarkts, 85 
Langgaſſe und Kraͤmergaſſe vom 1. Januar 1839 ab, auf 3 oder 6 Jahre, habe 
wir einen Lieitations- Termin“ 5 
5 Mittwoch den 30. Mai c. Vormittags 11 Uhr 3 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Fernecke angeſeßk 
’ Danzig, den 18. April, 1838. 5 


Oberbürgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath; 
25 Der Pächter Abraham Lepp hieſelbſt und deſſen verlobte Braut die SW 
frau Sara Kröcker, letztere im Beitritt ihres Vaters des Mitaahbain Paul Sgter 
ker aus Neuenhuben, haben für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der 7 
und des Erwerbes durch einen am: 14. April: d. J., gerichtlich verlautbarten i 


trag ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 15. April 1838. 


Boͤnigl. Preuß: Land und Stadtgericht 
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9 e it 4 t 0 1. 5 
Montag, den 23. d. M. Nachmittags präciſe 2 Uhr, follen im Gafihauſe zum 
„Stern“ hieſelbſt nachſtehend benannte, zur diesjaͤhrigen Fortſetzung des Moolen⸗ 
daues erforderlichen Gegenſtaͤnde, als: Bo tspaken, Vorhaͤngeſchloͤſſer, Spaten, Naͤ⸗ 
gel, Vickenſtiele, Schiebe und »ootsitangen, Karrenraͤder, Ballaſtſchüppen, Schau⸗ 
feln, Waſſerſtiefel, Talg, Roͤſſelfett, Seife, Pottloth, Tran, Pech, Theer, Dicht⸗ 
werg, einige Bohlen, diverſe Farben, Firniß, Pechquaſte, Schrobder und verſchiedene 
Abnliche Utenſilienſtücke und Materialien, zur Ermittelung einer Mindeſtforderung 
ffeutlich ausgevoten werden. i 
Reufahrwaſſer, den 17. April 1838. 


Der Zafen⸗Bau⸗Inſpector Cords. 


9. Zum öffentlichen Verkauf des zum Nachaſſe des verſtorbenen Conful Froum 
gehörigen Speichers an der neuen Mottlau N 12. des Hypotheken⸗Buchs, iſt ein 
nochmaliger Termin auf „den 22. Mal 6 
dor dem Auctionator Her en Engelhard vor dem Artushofe angeſetzt worden, welcher 
den Kaufluſtigen mit dem Eroͤffnen dekannt gemacht wird, daß einem annehmlichen 
Käufer die Hälfte des Meiſtgebots gegen 5 pro Cent Zinſen und Verſicherung des 
Speichers vor Feuersgefahr, bei bopokhekariſcher Eintragung auf denſelben creditirt 
werden kann; die Koſten des Zuſchlags mit Einſchluß des Werthſtempels dem Kaͤu ⸗ 
fer zur Laſt fallen und der Zuschlag mit Vordehalt der Genehmigung des Pupillen⸗ 
Collegii erfolgt. ER 
Danzig, den 23. März 1838. _ 
B 9. Röntglich Preußifdes Land- und Stadtgericht. 


10. Daß der Kaufmann, jetzige Probenträger Johann Chriſtian Grepkopff 

und deſſen Ehegattin Johanne Seinrtette geb. Krintz in dem vor Eingehung ihrer 

Ehe unterm 0. Detober 1804 gerichtlich verlautbarten Ehepacte die Gütergemein⸗ 

ſchaft ausgeſchloſſen haben, wird hiemit auf Antrag der Intereſſenten nachträglich. 

a bekannt gemacht. f N 
Elding, den 16. März 1838. 


Rönigl. Preuß. Stadtgericht. 


11. Der bieſige Zimmermeilter Gottfried Salamon Schneider und deſſen 

derlebte Braut. die Jungfrau Wilhelmine Juliana Herrmann, haben für ihre 

einzugehende Che, durch einen am 31. März d. J. gerichtlich errichteten Vertrag, 

die Gemeinschaft der Güter ſowetl in Anſehung des in die Ede zu bringenden als 

desjenigen Vermögena, das jedem von ihnen während der Che durch Erbſchaften, 

a Schenkungen und anderweitige Glücksereigniſſe zufallen dürfte, aus⸗ 
oſſen. 1 5 ee 
Danzig, den 2. April 1838. 


Böniglich. Land» und Stadtgericht. 


| a I N 
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Entbin dungen. 


12. Die am 20. d. M. Morgens um 57 Uhr erfolgte ſchwere, jedoch glich g 

Entbindung meiner lieben Frau von einem gefunden Knaben, beehre ich mich, RAP. 

beſonderer Meldung, Frrunden und Bekannten hiemit ergedenſt anzuzeigen. 5 
Oliva, den 21. April 1833. J. G. Monglowski. 


13. Die geſtern Mittaas 1 Uhr erfolgte gluͤckliche Entbindung meiner lieben 
Frau von einem gefunden Toͤchterchen, zeigt flatt beſonderer Meldung ergebenſt an 
Danzig, den 21. April 1838. TC. Barnick, Zimmermeiſter. 


14. Heute wurde meine liebe Frau von einem gefunden Knaben glücklich entt un“ 
den. a 5 Dr. Daun. 
Danzig, den 20. April 1838. a 
ö Unzeigem - 
. Vom 16. bis 19. April 1833 find folgende Briefe retour gekommen: 
1) Krawatzki a Vorkau. 2) Kraſchinski a Zaderfken. 3) Quiring a Zoppek. 
Königl. Preuß. Ober⸗Poſt- Amt. 
r ET 
3 15. 5 M 355. ſteht ein flügelförmiges Fortepiano billig zu 
vermiethen. 5 : 
22C2CCCͤ ĩ ⁵ TT N 
16. 1500 % Teſtamentsgelder, ſollen auf Grundſtücke zur erſten Hypothek 
gegen pupillariſche Sicherheit beſtaͤtiget werden. Auskunft giebt 57 
8 5 Meyer, Jopengaſſe M 5227 
17. Mein Pridatunterricht im Turnen beginnt heute den 23. April, für die 
Kinder von 12— 1 Uhr; für die Erwachſenen Dienſtag von 6—7 Uhr. Sollten 
mehreren dieſe Stunden nicht güaſtig liegen, jo koͤnnen fie nach Uebereinkunft vir, 
legt werden. Das Honorer für den Sommer bei 2 Stunden woͤchentlich betrag 
4 Au praͤnum.; bei 3—4 St. 5 z pränum. Bei monatlicher eder poſtaum, 
Zahlung erhoͤht ſich daſſelbe etwas. — Im Intereſſe der Jugend und der Ä 
füge ich noch den herzlichen Wunſch hinzu, daß ein Jeder ſich die Mühe und da 
Vergnügen machen moͤge, den Uebungen beizuwohnen, um ſich don dem Werthe d 
Uedungen und des Unterrichts durch eigenes Anſchauen zu überzeugen. Der TUN 
platz iſt keine Bühne, aber eben fo wenig eine geheime Halle. Eltern und Lehrer 
und die Vertreter des Volks müſſen wiſſen, was mit der⸗Jugend hier vorgebt. 
: K. Euler, Turnlehrer. 
16. Das in der Hundegaſſe M 239. ſchrägeüber der Poſt und der potiel 
gelegene Wohnhaus mit 7 heizbaren Stuben, Kühe, Hofraum und Bequemlcheen 
und einem nach der Hintergaſſe durchgehenden Hinterhauſe mit 2 heizbaren, 7 
Kuchen und Boden, iſt aus freier Hand ſogleich zu verkaufen; nähere Nachri 
ertheilt Carl Benj. Richter, Hundegaſſe W' 285. ER 


| 


A 


1 Unterrichtd: Anzeige. 


* Mit dem 1. Mai c. beginnt in unſerer Schule (Langgaſſe M 407.) ein neuer 


Eurſue; daher erſuchen wir die hochgeſchaͤtzten Eltern, welche gefonnen find ihre Kin, 
der uns zu einem gewiſſenhaften Unterrichte anzuvertrauen, ſich gefaͤlligſt bis dahin 
in den Mittagsſtunden von 11 bis 2 Uhr zu melden. 
Es werden auch daſeldſt Penſionaire aufgenommen. 
Louiſe Rathke, — Der Lehrer H. Rathke. 
20. Zur Aufnahme neuer Schüler, welche noch nicht das ſechste Jahr erreicht 
haben, in die mit Bewilligung Emes Hochedlen Raths eröffnete Privatſchule, em. 


8 Aebi fi) ganz ergebenſt: Johanna Kornewska, wohnhaft Fleiſchergaſſe M 137. 


Es werden jede Woche don Monteg bis Freitag alle Arten Strohhüte ge⸗ 
waſchen, gebeizt und gepreßt pr. 774 Sgr. Much preße ich Italiener Huth⸗Koͤpft 


um, ohne daß fie gefhmitten werden. Louiſe Lampmann, 


auf den kurzen Brettern am altſtaͤdtſchen Graden M 300. 

22. Das der Kirche zu Wotzlaff gehoͤrige Land ſoll in einzelnen Tafeln, jedoch 

nur zur Viehweide, für dieſen Sommer an den Meiſtbietenden verpachtet werden, 

wozu Termin auf Donnerſtag den 3. Mai Vormittags 11 Uhr daſelbſt Feftgefegt ift. 

— — ———— ARMEE S 8 
d 5 BVermlet hungen. 

23. Es iſt ein Wohnhaus mit 5 Stuben, einer Küche, einer geräumigen Speife- 


. ¼˙—ſ . TEE TEN NEE Fern nn 


kammer und Boden, hier auf dem Hofe M 10., die Sommermonate hindurch zu 


dermiethen, welches in der Nahe der Bade⸗Anſtalt zu Broͤſen gelegen iſt. Hierauf 
reflectirende Herrſchaften belieben ſich jederzeit bei mir zu melden, 
Saspe, den 21. April 1838. F. v. Zelewski. 
24. Schmiedegaſſe M 292. find 3 meublirte Zimmer mit Neben⸗Kabinet und 
Bedientenſtube zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. | 
— EI ETETT ET TE 
Sachen u verkaufen In Danyig 
Mobitia oder beweglich Sachen. 
28. Heil. Geiftgaffe.2 998. ſteht ein guter Ofen zum Verkauf. 
26. Sommerhoſenzeuge u 4 u. 5 Sgr. pr. Elle, echte Schürzenzeuge 
4 Sgr., Bettbezüge a 47 Sgr., empfiehlt S. W. Löwenſtein, Langgaffe WW 377. 


26. Gebrauchte Bücher aus allen Klaſſen der Petri⸗Schule, ſind billig zu dar”. 
den Tiſchlergaſſe Ne 573. er ee 


m Eine große Parthie Tuch⸗Reſte 


in gattlichen Farden und Ellenmaaß werden, um ſchnell damit zu räumen, wein 


unter dem Koſtenpreiſe verkauft 


| uu der Tuchwaaren⸗Handlung von C. 8, Kohly, Langgaſſe W 53% 


28. Blanquetts zu Anweisungen und Rechnungen pr. 100 121% Ser e., 
1000 3 Thlr. 20 Sgr., Frachtbriefe pro 100 18 Sgr, pro 1000 5 Thlr., 1 
noissemeute pro 100 20 Sgr., pro 1000 6 Thlr, Weinetiquetts pro 100 48% 


pro 1000 1 Thlr. empfiehlt, um damit zu räumen, das lith. Institut, Langs. u 
ai . = . — 7 


c Immobilia oder unbewegliche Sachen. 5 4 
29. Dienſtag, den 24. April d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen im Anne ; 
hofe an den Meiftbietenden Öffentlich, verſteigert werden: Der zum Nachlaſſe * a 
derſtordenen Stadtſetretairs Blech gehörige Speicher in der Milchkannengaſſe 
24. des Hypothekenduchs, genannt 3, Br 

. „Der Patriarch Jacob.“ hi 

Die Kaufgelder müſſen baar bezahlt werden. Die näheren Bedingungen, * 
ſitz dokumente zc. ſind taglich im Auktieus⸗Bureau einzuſehen. 


2 


Sachen ze verkaufen außerhalb Dani 
Immobilia oder unbewegliche Sachen be 


30. - (Rothwendiger Verkauf.) des 
a Das dem Geſindemaͤkler Gaͤbler zugehörige, auf Stadtgebieth M 36. 96 
Hypothekenbuchs gel gene, nur in einer Bauſtelle beſtehende Grundſtück, welchem u 8 
Ruckſicht des darauf laſtenden Canons, kein Werth deigelegt iſt, ſoll PER; 
SER den 24. Juli 1838 A 
an hieſiger Gerichtsſtelle berkauft werden. a 
1955 Texe des Grundſtücks und der Hppothekenſchein find in der Neziſtralm 
einzuſehen. f 5 b 
! Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 5 
31. > (Rothwendiger Verkauf.) 1 
Das den Geſchwiſter Meyer zugehörige, in der Nehrungſchen Dorſſh, er 
Heubude unter der Dorfs⸗ M 54. und M 7. B. des Hypothekenbuchs ie 
Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 92 r 1 Sgr. 3 , zufolge der nebst Hypothek“ 
ſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll - 
den 23. Mal d. J. 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. i diele 
Zugleich werden zu dieſem Termin die unbekannten Realpraͤtendenten gi 
Grundſtücks unter der Verwarnung der Präcluſton mit ihren Real⸗Auſprüchen “““ 
geladen. VE 
Königl. Lands und Stadtgericht zu Danzig. 72 
Edliietal „ Eitat los. a 
32. Nachdem don dem unterzeichneten Gerichte der Concurs über vn di? 
gen des Fleiſchermeiſters Johann Paul Ebert eroͤffuet worden, fo werden au Be 


* 


= 


lenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗Moſſe zu haben vermeinen, hiemte 
aufgefordert „ ſich dinuen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf 
5 den 8. Mai c. Vormittags 11 Uhr 
Por dem: Herrn Sands und Sradtgerichts- Nath Rift angefegten Termin mit ihren 
An prüchen zu melden, dieſelden porfhriftemäfig zu liquidiren, die Beweismittel uber 
die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen, und demnaͤchſt 
Anerkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewaͤrtigen. 
Sollte einer oder der andere am perfoͤnlichen Erſcheinen verhindert werden, 
0 bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, Criminalrath Skerle- und 
uſtiz⸗Commiſſarius Matthias und Walter, als Mandatarien in Vorſchlag, und 
weiſen den Creditor an, einen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahr⸗ 
nehmung feiner. Gerechtſame zu verfehen.. 
. Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, daß 
er mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe praͤcludirt und ihm deshalb gegen die uͤbri⸗ 
en Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Danzig, den 13. Januar 1838. 
Rönigl Preuß, Land und Stadtgericht. 


Setreidemarkt zu Danzig, vom 17 bis incl. 19. April! 1838; 
U Ant dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel find 67 Laien Getreide 


überhaupt zu Kauf geſtellt werben. Davon 41 Laſten 
unverkauft⸗ 


ee Ta 2 
Weizen. zum Ber] zum | Gerfle.-| Hafer. erbten 


brauch.] Trauſit. | | 


Verkauft, Loſten : 


12. . 
Gewicht, Pfd.] 130. 121 — 
Preis, Nthlr. — 


. 
| 
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Wlarerkauft; W e ES as 
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* Ben ande: 


enen 522²*29„ 28 


— 28 20 f 39 


Ahorn ind dafſirt vom 11. dis 15 i N langt - Pro date 
und nach Danzig. W 3: Wi 1838. aa Hauen 


2637, Laſt Weizen. 
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Schiffs Rapp ee t. 


Den 19. April angekommen. 
R. Fuſſey, Oliva, k. v. Hull m. Ballaſt. Rheederei. 
C. S. Schmidt, Mariane, k. v. London m. Ballaſt. Rheederei. d 
H. zes; Naiad, — Gebr. Baum. 1 
H. L. n Hellechina Geerdina, k. v. Amſterdam m. Ballaſt. Ordre. 
J. S. Bonjer, Freundin Eliſe, k. v. Emden m. Ballaſt. Ordre. 
Seſegelt. 
G. J. Brandt n. Liverpool m. Holz. 
J. F. Albrecht n. London m. Mehl u. Brod. 
Wind N. O. 
Den 20. April angekommen. 
A. Hübert, Zorg & Vliet, k. v. Amſterdam m. Balaft. T. Behrend & Co. 
L. B. Janſſen, Unternehmung, P. J. Albrecht & Ce. 
A. O. Jacobs, Leda, k. v. Leer 75 Ballast. Gibſone & Co. f 
H. Langhoff, Wolff, k. v. Wolgaſt — Ordre. 
D. E. Zielke, 3 Gebrüder, k. v. > Rügenwalde m. Ballaſt. Ordre. 
Geſegelt. 
M. Harnack n. London m. Holz. 
Wind N. O. 


——— ESERBESDEIER 
Wechsel- und Geld- Cours, 


Danzig, den 20. April 1838. 
. nern 


Briefe. | Geld. ausgeh. begeht 
Silbrgr. | Silbrgr. ser . 


Friedrichsdꝰot 3 1 „ „ 171 

2045 Augusid or 170 
Ducaten, neue 97 
dito alte 97 0 
Kasten-Anweinn Rd.] 100 10 


London, Sicht — 
— 3 Monat 205 
Hamburg, Sicht = — 
— 10 Wochen — 5 
Amsterdam, Sicht . — — 
a — 70 Tage — — 
Berlin, 8 Tage... 100 — 
— 2 Monat. . 99% 99: 


Wen 


Paris, 3 Monat Er} et 
Warschau, 8 Tage. . | 975 - 
— 2 Monat — 


